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Titel 

Festlegung aus der öffentl. Sitzung des BUGA-Ausschusses am 20.11.2018 zum TOP 5.2 - Sonstige 

Informationen - hier: Umsetzuing des Beschlusses "Urban Gardens für Erfurt" 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

Gemäß des Stadtratsbeschlusses "Urban Gardens für Erfurt" vom 11.05.2017 (DS 0413/17) wurde 

entschieden, urbane Gemeinschaftsgärten in Erfurt im Innenstadtbereich für "gemeinsames 

Gärtnern" zu schaffen. 

 

Vor diesem Hintergrund stellte Herr Prof. Dr. Thumfart folgende Frage: 

 

Ist im Rahmen des Ausstellungskonzeptes zum Petersberg (vgl. DS 1962/18) eine Umsetzung des 

Beschlusses "Urban Gardens für Erfurt" bzw. die Schaffung einer Fläche für dauerhaftes 

gemeinsames Gärtnern geplant? 

 

Durch die BUGA Erfurt  2021 gGmbH werden Themen zu alternativen bzw. gesellschaftsaktuellen 

Entwicklungen im Bereich der Gartenkultur, der Ökologie und Nachhaltigkeit in das Programm 

des Ausstellungskonzeptes aufgenommen. Diese Themen werden auf unterschiedliche Weise 

präsentiert. Unter anderem durch beispielhafte Themengärten aber auch im Rahmen von 

Veranstaltungen, Vorträgen oder besonderen Themenwochen -/ Aktionen. Die entsprechenden 

Themengärten sind im egapark verortet. Inwieweit auf dem Petersberg im Bereich des 

Festungsgrabens eine thematische Verknüpfung mit dem Beitrag Erwerbsgartenbau möglich ist 

(beispielhaftes Schlagwort: essbare Stadt), wird derzeit im Rahmen der Entwurfsplanung zum 

Ausstellungskonzept Petersberg entwickelt. 

 

Ob und wo Flächen für eine entsprechende dauerhafte Nutzung  über die BUGA 2021 hinaus zur 

Verfügung gestellt und entwickelt werden können, muss noch entschieden werden. Die aktuelle 

Situation stellt sich wie folgt dar: 

 

Am 23.10.2018 fand das Saisonabschlusstreffen des Projektes "Urban Gardens für Erfurt" statt 

und es wurde auch über weitere Formen diskutiert, in der Stadt zu gärtnern. So ist man weiterhin 

an ebenerdigen Beeten, frei erntbaren Obstbäumen in der Stadt oder in Gemeinschaftsgärten 

interessiert. Aber die am Projekt Beteiligten sind sich auch darüber einig, dass diese mit einem 

erhöhten Aufwand betreut werden müssen und dies momentan nicht leistbar ist. Hierfür gibt es 

gegenwärtig weder ein Konzept noch eine Initiative, die dies umsetzen kann. 

 

Angrenzend an den Petersberg befindet sich die Kleingartenanlage "Am Petersberg", also die in 

Deutschland am weitesten verbreitete Form des urbanen Gärtnerns. 

 
 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. Siegl 
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